
HIV / Erbrochenes
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Hallo Sarah,

naja,

Zitat

Ok, das ist eine Risikogruppe.

Du sagst es ja selber. Die Argumentation: theoretisch ist bei allen immer alles möglich und
deshalb muss ich immer gleich bei allen anrufen oder bei niemandem, ist doch vielleicht ein
bisschen zu einfach.

Die HIV-Übertragung von der Mutter zum Kind ist ja auch nicht nur beim permanenten
Zusammenleben möglich.

Und abgesehen davon ging es, wenn ich die Diskussion richtig verfolgt habe, ja auch nicht um
irgendwelche pauschalen "Anklagen", sondern um Sinas Ängste, die gerade nicht total
"rational" sind. Wenn Dir diese Dinge in einer ähnlichen Situation egal sind, umso besser.

Ob man deswegen die Oma anrufen muss, ist natürlich eine andere Frage.

Nette Grüße
Unter uns
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